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Der « uetionato r :

F . Müller .

Mar ® 4 * jKeineiner .

Auetionatore « .

In den Waggons der Pferdebahn sind vom

15 . April c. ab auf die Dauer eines JahreS mehrere frei
«kwordene Plätze behufs « nbringung von

Annonee « anderweitig zu vermiethrn .

Wegen der näheren Bedingungen wolle man sich bald -

lufillizst an die Unterzeichnete wer den .

Die Direktion der Wiesbadener Pferdebahn ,

Lonisenttratze 4 . 185
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» ei der heute im Saale des „ Pariser Hofes «

stattstudende « Versteigerung komme « noch
1 nutzb . Patent - Ausziehtisch , 4 Einlage « , 1 eleg .

Seeretär , Oval - Spiegel , Barock - Stühle , 2 Kleider¬

ständer « . dergl . mit zum Ausgebot .

vesoaders mache auf eine grotze Parthie
,

lerren ■ Strohhüte
und

Damen Sommerhute

Bestellungen auf Biere

in Naschen und Gebinden — aus der Bier -

Li ton G . Bücher & Sühne

ierftabtct Felsenkeller ) dahier nimmt die

meditiou d . Bl . entgegen . 2

Grosses Lager

classificirter Bordeaux - Weine 3*
vom Hause

A
'
athl . Johnston & fils in Bordeaux

Frans Schäfer , Weinhandlung ,

Friedrichstrasse 5b ( de Laspee
’sche Häuser ) .

Heute Donnerstag
Vormittags 10 Uhr findet die Versteigerung von

Möbel , Kleiderschränken , Kommoden , Tischen ,

Stühlen , 4 Kanape
'
s , 1 Kerzenlüster und dgl .

im Saale des „ Pariser Hofes "
, Spiegelgasse , statt .

Mar ® 4 * Meinemer ,

X ? —

föinb J 6 Friedrichstrasse 6
fte, mir

Neiße Gardinen
in Resten von 2 — 4 Fenster

in Mustern der letzten Saison und gut wasch¬
barer Qualität

zu sehr biNgeir Preisen
zum Verkauf gestellt .

M
.
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Zur Krone “
.
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Autiquitäte « und « uust - Gegeu -

Wwlp stäube werden angekauft bei

W . Schwenek , 16 Nerofiratze 16 .
Sodann empfehle mein reichhaltiges Lager In neuen Möbel « ,

Bette « , Spiegel « aller Art w äußerst billißen Prisen . 938

Nicht zu übersehen !
Sütz - und Mineralwasser - Bäder liefert so billig als

mSaltch
__________

Peter Kuns , Neuaaffe 2 a . 1584

Frankfurter Pserdemarkt - Loose
ä 3 Mark zu haben bei W . Speth , Langgasse 87 ,



Die Privat - EntbinbuuasW
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Adolph Sehrai
Rheinstraße 7 .
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» tfl j » kaufen
gesucht Dotzheimerstr . 52 . hbvS

__ Renteugasse No . 4 , Mai « ,
Das rühmlich » dewühitefte ifadrilur für vTTH -

der Haare , die Achte Sützmilch '
sche Riet » . . - ^
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g ^ ° lEie , den 12 . März 1878 . Königlich - OkersSrsterei .
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Cur haus zu Wiesbaden .

'

in c
Freitag den 16 . März Abends 8 Uhr :

IV . Kymphonie - Loncert Öes Stadt . Lurorchesters
unter Leitung des CapeUmeisters Herrn Louis Lüstner .

PROGRAMM .
1. Ouvertüre zu „ Pie Ruinen von Athen “
2 . Fantasie über Motive aus Gounod ’e „ Faust “ für

$

Violine mit Orchester . . .
"

s _ Herr Louis Lüstner .
..... Wieniawrki .

‘ Soö ^ r " “ m dtoi
.
Cha « kterbildem

1 Faust . II Grethchenjn . Mephistopheles .
‘

» nmerirter Fiats : 1 Mark .

° " ° ° » °
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- Städtische Cur -Direction : F . Hey ’ ] .

® ne Causeufe mir 6 Stühlen , sow -e ein HalbbaroMM« < « und gut gea . bettet , preiswürdig zu verkaufen .
2iL !__________

Th . Sator . Tapezirer . « auisenstroh L
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TTOOO Mark sind gegen dypoldtkarische Sicherheit
10 1 St tne bod ). so 14
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ffirtutn . Näh Helenenstratze 10 , 1 Stiege hoch .
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gerlich kochen kann , gesucht Kirchgossr 22 im x,aoen .

tte tWi « e , mit

Näherei in dem Europäisch N yos . „ » . „ . . » „ rbeit findet
Ein ordentliches , selbstständiger Mädchen für Hau - arveit

gute Stelle . Näherer große Burgstraße 2 » . .
8

Gefacht wird ein gut ewpfohlemS Mädchen aus gleich z r

Kindern BlUer , untt " ? nÄu8 ordevt »

Für einen stillen Haushalt wird zum 1 . v'
Mädcken ne »

liche » , in Küche und ^ - u - ° rbett gründ ! ch erfahrenes Mädchen ^
sucht . Näh . Kupellenstratze 85 , 3 . Etage . » , fDtBie etn'

Eire Köchin , ein Kindermädchen von 15 - 16 Jahren , mune em

durch Bitter , « ater - Webergaste iS .
und

» SÄgSrfÄ '

. Ä
S Kniff 2 - 1 -

8f

i > kochen , nähen , bügeln , der Hausfrau , 2 rrmveisiauen , i
und 1 geletzter

Kräftige Jungen ,
ordentliche Mädchen
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JP . Urbntt - #
« chütz - » d » l « ratz - 1 . ,
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Ein junger , starker , gut empfohlener HauSdursche sucht sofort

Stelle durch Frau BtrS , kleine W -bergaffe 5 .

Ein Portier9 , . .

welcher Ep . achkenntwffe
1
“

nBm^ eQufbel
"
ien3
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U9fle sA ) 3609

Stellung : auch geht derselbe mit aus Kenen . ocag . tp « . < «

Ein Glas - rgehilf - sucht Arbeit . Näh . Expedition . 3613

Personen , die gesucht werden :

Eine geübt . W - ist « Lh - » i « ' EZ Rk ?Zr ° N s Tr 8489
Gesucht ein Monatmädcheu zum 1 . BprilRhemstMebv , L

^
r . o

Ein tüchtiges Waschmädchen wird sÜr S ganze Jahr gewqr
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Personen , die sich anbieten :

« » . ,,mädL -n s Beschäftigung . Räb . Wellritzstraße 19,3 . St .

A Mdchen sticht Beschäftigung im Waschen und Putzen . Mb

gg« ELwalbacherftroße 2 im Htnterbaus . ^ 88

toXhAtn welches bürgerlich kochen kann und Hausarbeit

i w lof
“

b - ' d e » m -M - W - Mj
2n Kamille . Näh . Morktplctz 7 , Hinterhaus , 1 St - h - 8573

t « * * « K ' i ' ÄttaÄT K
M « r Ora « te « stratze 17 im Htnteryau » , 3

^ $

Ä >5? ; « ta9i « w « <» 3 « « * . äSä
fttyn kann und etwas Hausarbeit übemimmi , sucht baldigst SIE

sch Sülle zum l . April . Rüh , beim ^Portier der WilbelmS ' He ' l^
Ar gut empfohlene Schweiz - r Bonne ( Franzöfin ) sucht Stelle

butt Ritter , untere Webergasse 13 . , ,
Ti » Tyr » . i „ l _ das gut bürgerlich kochen kann

Ein Maacnen , und die daurarbeit versteht ,

echtStelle zum 1 . April , am lieb trn als Machen allein in « n ’t

tltinin Familie . Näh . DotzheiM -rNraße 34 , 2 SNegen
^

hoch . < 6

Sin Mädchen von ourwäns , dos bürgerlich

Wien kann und iebr gute Zevgntffe besitzt , t*

sch Stelle al , solches allein durch Bitter , Mberg ° ste 13 36,8

« in in 1- ver Arbeit tüchtiges Mädchen sucht Stelle alS fe n s

Haus, »der Zimmermädchen . Näh . Kirchgaffe 12, , 3 St .

« int KüchOhauShälterin mit den besten Zeugnissen suchi Ete e

durch Birch ’ * Bmrau , kleine Webergoste 5 . » v '

empfehle für sogleich : 2 HotelumnieiMädchen 1 R ' staw -

E -nridchin , 2 brave Dienstmädchen , i Herrfth rftMchin , 1 Di ner ,

1 Hausburschen . A . Eichhorn , Fulbrunnenßraße 8 . 3639

An ordentliches , s .mges Mücken mit guten Zeugn ffen sucht

Aelle als Kindermädchen . Räh . Schulgasse 13 , DuchlogiS . 3638

Eine Köchin , „
di« auch eine kleine Haurhal ' ung zu führen versteht , suchi Stelle

botelzimmermädchen sucht sofort Stelle durch Birch

Buteau , kleine Webergaste 5 .
ein braves , gesetztes Mädche « sucht Stelle , daSielbe

>'ht mehr auf gute Behandlung wie auf hohen Lohn . Nähn s

Äüvnläsfiger , gesetzter Mann , der in äUm ^ rb ^ i bewandert ,

W « tschäftigung gleich viel tvelcher Art . MH . Expedition . 3647

L2 ^ 77 ^ kcht
' '

herzlich dem blondgelockten Andrea » ,

Mtiun . heutigen Geburtstages !

zwei schwarze Türk - N - Tauve « . G - geu

«V -O^ ' n Tounuesteoste 45 , Porter ^ --- _ _
86o3



Wiesdodeuer Tagblatt .

Äw Kauape ' sWfg i " vsik . MuMMatz s , 2 1t .

5 . 50
2 . 75

• per Quartal ,
■ Per 2 Monate ,

Die Frankfurter Zeitm
2 ^ Srötzte und verbreitetste Blatt Süd . unb ®
Deutschlands . Dieselbe erscheint in einer GesammtaGz !

36,500 Exemplaren «
Dk Ausgabe erfolgt durch die unterzeichnete &

Morgens um 8 Uhr und Abends um 51/ * Uhr .
#

Die Abourrertteu unserer Agentur erbal
« l « Gratisbeilage den täglich erschein « !

tt
^ tabt » Auzetger "

, Ver alle interess «
Localberichle aus Frankfurt , Mainz ,
stadt , WieSbade « , Offenbach , Hauau rc . J

Das Morgenblatt wird auch im nächsten Quartale dm F
einem für die „ Frankfurter Zeitung " reservntm Draht W
graMten vollständigen Reichstagsbericht , die Schl
»um Abendblatt den telegraphisch übermittelten BerlitUll
Courszettel enthalten . Hierdurch erlangt die „ 9t * nl
Zeitung " einen bedeutenden Vorsprung vor allen * 1
süddeutschen Blättern . f

Der am 1 . Januar erschienene Frankfurter Börst »!
kaleuver wird den am 1 . April neu eintretenden W
nenten gratis zugestellt .

Bestellungen auf die » Fraukfurter Zeituug " *
unterzeichneten Agentur jederzeit angenommen , wW

auch Pcobrblätter zu haben find .

• Per Monat ,
auf das Samstags erscheinende Wochenblatt :

Für Kindei
Ta/ufKleider

,
I

Trag Kleider3
Ä lecKKissen

,

IHqteeKleider5
sowie wollene Kleid '

In allen denkbaren Dessin .

Verzierungen empfiehlt h
grossartigsten Auswahl zn »
fallend billigen Preisen9

S . Süss
, vormals J « B . 8AU

38 Danggasse , am Kranzpil

Ei " großer Eisschrauk ,
e>n großer Tisch und

, eine Theke
n billroü abgesehen Schuloosse 9 im Laden . 3568

,
in \ erkauleo :

2 tannene Bettstellen , 1 nußb . Schreib -

sutTL ] * ! * 6 nußb . Rohrstühle und, ÄWW l , SÄtechW düs , 1 Lrchpe . 3578

Der Abonnementspreis bei unserer Agentur beträgt :
Mk . 8 . 25

SW . 1 . 25 . . . . per Quartal .
Die Zeitung wird auf der Agentur entweder abaeholt ob«

oeflen 5 « Pfg . Bestellgebühr per Quartal sofort nach
kunft der Züge per Träger überbracht .

WiesvaVe « , im März 1878 .

Die Agentur der Frankfurter Zeitung-

« Rae . Weyer Jun . «
Marktstratze 13 .

Neu eintreiende Abonnenten erhalten die „ Franksmin
Zeitung " bis zum 31 . März gratis . 3287

Kirscheu - Compot , MVSJ »
2 - Im SlnlA » .

1 ”

gu -es Sauerkraut 10 Pfg . , eingemachte » obttett
emvfieblt Fr . Schuth , Metzgergoffe 31 . 3597

Ruhrkohlen .

Ja mol . Kohle « 20 Ctr . 16 — 18 Mark ,Ia gew . Nußkohle « 20 Ctr . 18 — 20 Mark
(auf Wunsch über die Stadtwaage ) ,

A « zü « deholz , klein geh . , 1 hl . 75 Pfg .
liefert frei an

' s Haus gegen Baar die

Holz » & Kohleuharrdlurrg
von

Jlrün « & Comp . ,° 5 2 Schulberg 7 ( früher 18 ) ,
9

F» fläUSIöanD
, Firma G . A . Schröder

,
Coiffeur , Taunusstratze 23 , L27S

Salon zum , Haarschueide « re . Das
^ DUre « Ver Dome « werd in und außer dem Hause besorgt .A ' f ??1iaung oller modernen Hoorarbeiten zu billigsten Preisen ?

Alle Kranke « » Artikel , geruchlose Gummi - Bett ,
rmterlage « empfiehlt billigst

* '

____________K - Adami , Bahnhofstraße 8 .

oeS »
9U,e ' WäW V " ” ÖelSe/ta, * ’ tFelW werden tn ’

s HM ,
g K >rai | r Schuth , Metzgergoffe 3t . 3598

tnichtdlühenve ^ beste Sorte ) und eine Grade
guter Kuhduug zu vn kaufen Dotzheimerstraße 32 . 3581

„
$ !ne bewachse » mt wilden Steven , 2 Garten -

@
Umau88 M6et binifl ru verkaufen Schwal -

' ' — - ' - - - ___ _______
3592

MUe Porten Stroh und Spreu
Mig zu verka ' fen auf dem Me ^ tilshäuser Hof . 3580

StUhle mit Royefitz Vas Stück 4 Mk . 50 Pf . bet
woli , Römerberq 7 . ___________ 3585

Gasthaus zum Rheinischen Hof ,

2Vetegasse .

Heute Abend : Metzelsuppe ,

,7
» ff° ^ nS9Uhr an Quellsteisch mit Sauerkraut , wozufr ^undliwst einladet fsrau Schmidt Wwe . 3600

„ Zum Gambrinus “

,

Heute Abend : Metzelfuppe ,

^ rmiitags 9 ' /, Uhr Ou - Üsteisch , Nachmittags 5 Uhr frischeWurst , wom freiird ich » ewladet W . Wenzel . 3601

Zur Mainzer Merhatie .
Heute Abend : LeberklSs und Sauerkraut .

= Ph . Oraumann .



Für Bierbrauer !
Eine fast neue , stark und solid gebaute zweispännige SöittteUt

ist preiswürdig »« verkaufen tzelenenstaße 3 . 3230

Nassauische Alterthumskunde
s

und Geschichtsforschung . j

nÄtttaVÄÄ5
6 ufn < wt,la <

3Ä ™ ? "
t » rm Odnlch, « Otto 66 « :

ÄlSÜüi - J ____________ ! 2J
"

TäBnereesangverelg „
Concordia “

.

Samstag de « 16 » März Abends 8/ , Uhr :

Generalversammlung
* *

im VereinSlocale Epiegelgaffe 7 .

vaaeSordnung : 1 ) Ersatzwahl einer Vorstandsmitgliedes .
8 2 ) Vereinsangelegenheiten .

Um zahlreiche B - theiligung ersucht ,
2 $ । Der v orsiÄiiQ *

K
*

Jeder lese !
*
W

'

Darmstädter Pferde - Lsose ä 2 3Wt ( Ziehung : April ) ,

Kenbraadenburger • a 3 „ ( Ziehung : Mai )

p , de Fallois , Schirmfabrik , 10 Langaosse 10 . 3270

Cigarren von 2 Mark an per 100 Stück ,

Cigaretten von 90 Pfg . an per 100 Stück ,
Tabake von 10 Pfg . an per 1/s Pfund

empfiehlt in guten Qualitäten

$ 625 J . C . Rath , Lacasse 18 .

Taxator uno Malier H . Belninger
<CClyPOlIv :

wohnt g <htttg « ffe 1 ( Laden rechts ) .

Pfandleih - Anstalt Kaiser
,

3 Mlchelsberg 3 ,

leiht Geld auf Gold , Silber , Uhren , Mdbel und alle Werthgegem
stünde zu bMgen Zinsen . Beträge von 100 Mark bis 3000 Mark

werden extra vereinbart .
________________ ___ _________________________

6

privat - Leihanstolt resp . Rückkaufs - Geschäft

von Wilhelm Münz
leiht Geld auf Gold , Silber , Uhren , Kleidungsstücke und Weißzeug ,

_______________
13 M - tzgergast - 13 »

______________ f
CM ♦♦ werden unter Garantie übernommen durch

Ruppert A Spiess ,
3498 Schwalbacherstrake 49 .

nach allen Breiten werden alle Tage gelegt .
> lISBe Mit der Maschine brauch ! man weniger Stoff

als mit der Hand gelegt . „
2885

_________
Ang . Starnberger , Kirchgaffe 22 .

Retchaffortirtes Mufikalten - Lager und

Leihinstitut , Pianosorte - Lager
zum Berkaufm und Vermiethen .

101 E . Wagner , Langaaffe 9 , zunächst der Post .

« leider - , Küche « - , Csnsol - , Walch - und Nacht -

tchrüuke , Tische , Rohr - und Strohstühle , Kommoden , Bettstellen ,

Stroh - und SregraSmatratzen empfiehlt billigst
8624 Friedrich Haberstock , MauniiuSplotz 4 .

Neue Ptüschgaruiture « ( in oerjchlrdeneu Farben ) billig

zu verkaufen . ,
17325

_________
r . Berghof . Tapezirer . Friedrichstraße 28 .

Dörrfleisch p . Pst . 70 N , 54 Pf . eMsg . 23 . 3OTÜ

Allgemeiner Vorschuss - & Sparkassen¬
verein zu Wiesbaden .

Eingetragene Genossenschaft .

Die dieSsährige ordentliche LSeneral Versammlung
findet Montag de « 18 » d . Mts . Abends 8 Uhr tm

Saale des „ Bayerischen Hofer
"

, Kirchgaffe , statt und laden

wir hierzu unsere Mitglieder häfl chst ei « .

Tages - Ordn « « gr
1 ) Bericht über das Geschäft pro 1877 .
2 ) Verrechnung des Reingewinns und Festsetzung der Dividende .
3 ) Wohl einer PrüfungS - Commiifion für dir 1877t Rechnung .

4 ) Wahl von vier Ausschuß - Mitgliedern an Stelle der statuten¬
gemäß auStretenden Herren Christian Pimper , Philipp
Schlott , Carl Thon und Philipp Rossel .

Wiesbaden , den ll . März 1878 .

Allgemeiner Vorschuß - und Sparkassen - Verein

zu Wiesbaden .

Gi « getrage « e Genoffeuschaft .

F . Setter .
_____

C . CrtÜcMich , 184

Das bereits vorannoncirte

Künstler ^ Concert
im „ Vicforfa . Hotel “

findet am 18 . März ( Anfang Abends 7 Uhr ) statt

unter gefälliger Mitwirkung

der Königl . Opernsängerin Fräul . Hedwig Rolandt , der

Pianistin Fräul . Minna Bouffier , des Violin - Virtuosen

Herrn E . Säuret , des KgL Opernsängers Herrn Adolf

Pesch ier , des Harfenisten der städt . Curcapelle Herrn

Breitaehuk . des Königl . Schauspielers Herrn Volkmar

Kühns und des Pianisten Herrn Louis Seibert .

Die sämmtlichen Clavier - Accompagnements sind von Herrn

L . Seibert übernommen .

Zur Benutzung kommt der neue Blüthner ’sehe Flügel

( Aliquot - System ) aus dem Schellenberg
’schen Instru -

menten - La ger .
Eintritts - Karten , reservirte Plätze : I . ä 5 Mk . , H . ä 3 Mk . ,

Gallerie ä 2 Mk . , sind noch bis zum Donnerstag bei den nach¬

folgend Verzeichneten zu entnehmen : Frau Gräfin Boga -

jefsky , Baronin V BuNsiot . Fräul . v . < ohansen ,

Fräul . v . Düsterlohe . Frau Gräfin Fürstenberg , Fräul .

Flach , Fräul . v . Houlton , Fräul . v . Koppen , Fräul .

v . Lingen . Frau v . Lehenner , Fräul . Lossen . Frau

Sanitätsrath Dr . Müller , Frau Major v . Mzullnyi , Fräul .

Schmidt , Herrn J . Schuhmacher ( Pariser Hof ) und

Herrn Dr . Walter , und von da ab blos noch bei Herrn

Badhausbesitzer J . Schuhmacher im „ Pariser Hof “
. —

Ausserdem sind Karten im „ VictoriarHotel “ zu haben .

2Q47 _________________
Has Comite »

Restauration Dinges (Zum Rebenstock ) ,

Grabenftratze 20 , 3593

empfiehlt einen gute » bürgerliche « Mittags - und « btnfce

jifdl bei billigster Ber - chnung . sowie ein gutes GloS rtz » Bier »

Umzüge 3623

« btt Art , innerhalb und außerhalb der Stadt , sowie von und zu

den Bahnhdsen , auch das Verpacken der Möbel rc . werden pttnÖ »

lichst und billigst betöret . Näh , untere Albeech ' straße If , 1 St . y .

Ovale Tische , nußdaum - polnt , für 18 Mart Pt Haden Kirch -

25 . 2 Stegen W 3646



1878 . 18 . März .

Frankfurt , 12 . März 1878 .
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50 - 55 Pf .
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17 - 80 .

66

iljri

sich
ein.

® e

fReAp
K -f

tulbig an

< ropf an

, $>'

. Daß D

unt nicht
Si*) Dir SotometetanaaBen sind auf 0 Grad R . rrducirt .

unb trän
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ihr . ,

Ätte Lieke .
Srzllhlnng von Klirr Inre .

_ (20 . Fortsetzung .)
Still war ' « in der niederen Hütte , die Rest war achselzuckend ftr «

stummt , und hantirte am Herb , über dessen leise knisternder Flamme der
Kesiel mit dem Mittagsmahl hing . Die alte Frau guckte zuweilen
schmunzelnd hinein ; seit in der Abenddämmerung de « gestrigen Tage «
der Mathias einen großen Korb voller Lebensmittel zu ihr hinausge «
bracht konnte ste fich

' s reichlicher zur ichttn rmd ske war nicht bös '
aus iHv ,

'
thmevb.
'

. Ich

Dänksasnn ^ .
m d - mschmerzlichenvuunou ^ uu ^ . B - rlvste unseres nun in Gott

5n ^ aMf .
nbeS ' ' Y1,he,m ’ s° innigen Antheil nahmen

fcnlÄ tJ «
ieincr letzten Ruhestätte geleiteten , unseren

herzlichsten Dank .
'

^ « 15
Wilhelm «6 Christiane Beinmann .

Auszug aul b ; n tftvtlstaudsregtstrru 6tt
Stadt Wiesbaden .

12 . Mär, .
Am 10 . März , dem Topezirer Jacob Lamm e. 8 N

h-im - ^ - » m To8wÄr6.
WÄfen Ludwig Lander ^ -

a ro * . . i * * • 10 Marz r . unehel . T , R . Auguste Suaenit — » m81 dem Schuhmacher Georg « leißer e. S .
8 P 8 ‘ *

» r . «Jl **J9 * B0 t,l, : Der Kaufmann Adam Nau von Äaiferilaufem in
Steat/ ^ m

' roa
° BrB- daselbst , und Julie Caroline Bechdoldt von Milton im

SS . « Nordamerika , wohnh . dahier . - D -r Zetchner Hrtnrich
und

^
Anna Diedenbergen , « . Hochheim , wohnh . Hü Diedenbergen

Der
" E ^ och von Delkenheim , 8 . Hochheim , wohnh dahier —

« 7ri? k7thmin? Ämmeri»
°

- a ° ^ ^ ^ '
-

don Fulda , wohnh . dahier , und
Mustk -llnt » ni « . i °. Hadn , « . Wehen , wohnh . dahier . - Der
August hShn «̂ von

"
samn -.? î

" ' l1,1 “ 6efieI Johann Friedrich
Aatharine Jvsefine Ser »

"
ü^n

^
«

® ^ ur£ ' " >ohnh . zu Castel , und
dahier . - D . r

^ analoffiimwern , Reg .-Bez . Erfurt , wohnh .
« alentin e »n » tomba * e

“
n =

‘ ® ' i (B4,tifü6t <r Eustao Philipp Lorenz
a . R . wohnh ., und Eu ?a

'
b.?b » £ »9an' dahier , früher , « Frankfurt

tn Rheinbayern , Ä, ®
w

“ ’Ä ” ' S9ilS Ä,iv s - oey « . - Der PvsamentirerMlst Friedrich Prust

« eli - Soursr .
Holl . 10 st .- Stückk . 16 Rm . 66 Pf . 0 .
Dukatm . . . . 9 “

80 Lrcs . Stücke . . 16 „
Sovereign » . . . 20 w
JnmerialrS . . . 16 w
Dollar « in Selb 4 .

Barometer ' ) (Par . Linien ) .
Thermometer ( Reaumur ) .
Kunstspannung (Par . Lin .)
Kelatwe Feuchtigkeit ( Pro «. )

Windrichtung u . WindstSrkr

Allgemeine HimmelSanstcht .

Kegenmenge pro □ ' in par . TS . "

Iübotter von Rordhausen am Harz , wohnh . dahier , unda7 ^ >Christin . Hoffmann von hier , wohnh . dahier . - Der lüwÄN
Ludwig Peter Dorr von Sonnenberg , wohnh . dahier uebSiaW
Anna 3 - nz von hier , wohnh . dahier . - Dn verw
Heinrich Conrad Wilhelm Bau « von hier , und Caroline aeth *

8®1111«

VÜL ” * * in Nh ' inbayern , wohnh . zu Fretnshttm ,
*

fr^ d

u ,
® ‘ f1 ° rLen : ® m Marz , Loui « , S . de « Buchbindersalt 3 M . 12 T . — Am 11 . Mürz , Catharine , X des laointJ1 ^

Schäfer , alt 3 M . 14 T . - « m H Mär,
'

die unver « .
'? '

Margarethe « iebricher von Scheid , A . Diez , alt 31 I . 4 M . ij
Zlketeorolögische « eobachtungen der Station MesÜaH ?

WoyNUllW - AnWgM .

Gesuche :

,
3imm <r mit Küche werden von einer kleinen

bnt » bi ^ ßh -Jh riLia ^ " then gesucht . Offerten unter A . A . 44
durch die Exped . d . Bl . erbeten . 3574

fnn,nfä8 .
e « utkm Stande , drei erwachsene Per ,

KmÄnbA1 Mmr L ® *’111 c. ein « Wohnung von 4 - 5 Zimmern ,
Siffig ^ lEtage , in der Rheir »straf ; e ( Allee -
® < ite ) , S^ raeffuritt * ober Malvzerstraste , audi

! SaTftß6onn ‘ WU CÄ ‘ Off
“ S

untei Chiäre A . v . G . 200 an die Expev . d . Bi . erbeten . 3680

Angebote :
° Hie . n

’P E Simmet aus 1 . April zu denn . 8634
1 ' st ein schönes , abgelchloffeneS Logis , bestehend

Ehen
^ Ewern , Küche und Mansarde , auf 1 . April zu ver .

Michels
'

berg 18 ist ein kl - m - S Logis zu vrrmiethen . 3 '
87

Teanusslrasse 25 ,
L ® " * •

Whh . y , . „ das nen Herrn Hoopimann
JjT8 '

« ? !! 8o0t - ' d - Sebend aus 2 Salons , 5Z,mwem ,
/ auch getheilt

. zu je 1 Salon , 2 Zimmer , Küche ) u f . w
'

^ . . Tesegraphe ' , und Wafferi - ltang , sofort

«nlft .6ym,tHe i
9Zßbl bei Ebrrstian Wolff . 3622

DbM iSfnmm«
, " " '

r
Theaterplatz , 3 gut möblirte Zimmer einzelnoder zusammen auf tznde d . UtS . zu vermiethen . 3566

kSann ' -̂ ch ^ rterre . Lohnung von 3 Zimmern , Balkon , Man -
3ubehör ^ c ist Verzug ; halber auf 1 . Apr l oder

Sin ^ tt ^
E' hen . Näheres Exped -tton . § 377

£ än L3TmeVU oDe^ ietben Echwalbacherstraße 1 . 3579

ä T2 "73 Zimmern, Küche nebst vollständigem

Surgwsf 3 L 8‘ " W " W ' Ä
'

isW " - 3 , Mäu

Ähnliche Arbeiter erhalten Logis Hochffäite 23 , Hinterh . , Part . 3575

____ _______________ lForttnuna m 8etlage . i

Wochn >-Zrich « r » sch» lr . Abends von 8 — 10 Uhr : Unterricht .
Surn -üerrin . Abends von 8 - 10 Uhr : Riegenturnrn der Zöglinge ; » HZ

Gesangprobe . ” ö *
|

> Sni9
® ^ ^ “Ä ' u68 ' Vorstellung . ( 116 . Vorstellung im « bonnemchl

. Seu Glas Wasser , ober : Ursachen und Wirkungen / &1I
wt - l in 5 Akten nach Scribe von « . « osmar . Königin Anna : Rränin Z
" ati

.e » on StneS , vom SroßherzoAichen Hoftheater in Schachl
r - , ,

® lcS8ltLf” n
,

d ° lm «broke . Herr Emil Schneider , vom StadttMltn Frankfurt a . M „ alS Gülte . ________
Nafiontsche Eisenbahn . Fahrplan vom 15 . October a . I

Taunuebahn . Abfahrt : 6 . 80 .j — 8 . — 9 . 18 .+* — 11 10t - I
PäA6x (wt ? äSE .

ata »i: 2 - 24 . - 4 .' - 4 . 45 ( nur bis SKaini ). -

0
42 (nur an Sonn - und Festtagen bis Mainp/, -

8 . 55 . — 10 . 8 ( nur bi » Mainz ) . |
» nkunft : 7 41 - 8 . 40 - - 10 . I8 ( nur von Main, ) . - ll . 34 .f -

1216äd"
.
~ "

.
8 - 10 t — 8 - 86 <nur von Mainz ) . — 5 . 7 . — 6 . 26 te

oon Mainz ) . — 7 . 14,f — 8 . 32 .f — 8 . 43 ( nur an Sonn - und Fch
tagen von Taste !) . — 10 . 25 . v

Rheinbahn . Abfahrt : 7 . 28 . — 8 . 28 .* — 11 . 22 . — 2 . 58 . -
4 . 55 . — 8 . 20 (nur bi » Rüdesheim ) .

Snt
^ nft : 8 . 7 (nur von Rüdesheim ). — 11 . 22 . — 2 . 85 . — 6 . 89 . -

* Schnell,üge . — f Verbindung nach und von Soden .

Pit permanmte Aurha « , - Kunstausstellung in den . vier Jahreszeiten ' ra.

4
"

llhr
"

geöffne
" ° ° ^ vormittags 10 bis NachmA

™ arl ® Helne > Webergaffe 9 , Vormittags von 9— 1 Uhr .Hndecker ' s Prinat - Surnanstalt . Täglich Unterricht . Räh . Saalsaffe 10 i«
« x »- Heute Donnerstag den 14 . März .

'

MLdcheu -Zrichntufchule . Vormittags von 10 — 12 Uhr : Unterricht .
JarBaueju aiesbadrn . Nachmittags 4 und Abends 8 lldr : Concert
SereiB für Nassauische AlterthumsKunbe uni « eschichtssarschuna . Itol
hx , u

U
»

: ® ' feU,9e Zusammenkunft im »Grünen Wald
'

.
™ 8 ” "* 1

« ScUtn >°Perttn . Abends 8 Uhr : Sp -cialprobe für Tenor und Baß .
Sewerbliche Abendschule . Abends von 8 - 10 Uhr : Unterricht tn der Stal

auf dem Markt .

6 Uhr
Morgens .

2 Uhr
Rachm .

10 Uhr
Abend »,

882,46 388,56 883 )98
"

Wär
+ 5 .0

2,77
+ 6,2

1,81
+ 8,6

1,98 3,1!
71,l|

89,1 52,8 72,1
R .W . R .W . R .W .

lebhaft . stark . Sturm . —
bedeckt .
Regen . heiter . heiter .

— — 25,2 —
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q » der Lust über der Hütte ertönte jetzt der heisere Schrei eines
« ron4t finrrfite

ifflU

fr

♦
«

Auf der Bank , aus der sie im Frühling und Sommer so oft des
Geliebten geharrt , sank das Vreneli erschöpft zusammen .

Wo war die Freude , das Gluck geblieben , das damals ihr Herr
bewegt ? Borüber ! Vorüber ! Ihre Liebe zertreten , ihr Leben vernichtet !
Wie sie so verloren und verlasien dalag in der schaurigen Eiosamkeit
zwischen den ausstarrenden Felsen , denen der nahende Winter mit rauher
Hand den Schmuck des Grüns eotriffen , vom niedersallendcn Regen den
unbeschützten Körper getroffen , da kam die bittere Erkenntniß ihres
Elends mit voller Stärke über sie . Ein Groll , so mächtig , wie er nur
aus sündiger Liebe entsteht , die sich feige verrathen wähnt , stieg in ihr
auf ; ihre Züge verzerrten sich, ihre Hände ballten sich krampfhaft , mit
einem heiseren Schrei sprang sie auf die Füße . Hinunter zu ihm , der
m träger Ruhe in seinem stattlichen Hause bei seinem Weibe saß , hinunter
zn ihm , in ’ 6 Gesicht wollte sie ihm die Anklage schleudern , die jetzt wild
ihre Brust durchwogte ! Sein Weib sollte eS wissen , — Alles — nur
vorwärts !

(Fortsetzung folgt )

’
ft

iltty

Lokales ttttö Hr - vtazteSes .
A ° li,e,igericht - Bo *2 l3 März . Ein Taglöhner von Dotzheim

2 . ,; »^ ? " ® <lieÄb!SunS eim8 Kutschers und beffen Sgefrau von da , u einer
Getdftrafs von 10 Mark und zum Ersatz der Kotten verarttzeilt . — Gelegent -
ttch einks in der Wuth ' ichen Halle in Biebrich am 16 . Dec -mber v . I . abae -
haitenen Soncert , de , Vereins » Emtrachf daselbst hat sich ein Cigarren¬
wacher aus ver Schweiz beleidigende « eußerungen gegen den genannten8etem erlaubt . Der Beschuldigte wird zu einer Geldstrafe von 30 Mark undin die Kosten » stuttljeiit . - r Mehrere auf heute angesetzte Termine in Prioat -
Ilagen sanden durch Vergleich ihre Erledigung und bei a deren Fällen wurde ,da ein Suhneversuch fruchtlos war , aus Beweiraufnahme und Lnberaumuna
eines weiteren Termins erkannt .

in « km «ßh,it des 8 - 1 des Pserde . SushebumiS .Reglementsnom 12 . Juni 1876 ungeordnete periodilche Bormusterung des Pferdebestandes
wird u . a . wie folgt abgehaiten : Am 3 . April fr. I . « ormittags 10 Uhr zu8 t e b ri chfKaseinenplliK - für die Pferde der Gemeinden Liedrich - Mosbach ,Bierstadt , Lotzheim , Erbengrim , Frauenftein , Georgenborn , Kloppenheim ,Ramdach , Schierstem und Sor . nenderg ; am 6 . Apru Vormittags 10 U,r zu
Breckenheim ( vor der Kirche ) für die Pferoe der Gemeinden greifen «
beim , « uringen , Hehioch , « auto », Igstadt Langenhain , Medenbach , Norden «
stalit,

.
Wallau und Wildsachsen . - Die Pferde muffen zur bestimmten Zeit

pünktlich oorgesührt werden , widrigenfalls die gesetzlichen Strafen ( 160 Mark )eintreten .
? Vorgestern fand die letzte TommisstonS Sitzung zur Berathuna der

Statuten für den dahier ja gründenden ® e f dn g n i 6 • S e t e i n statt ; in
einigen Tagen wird nunmehr eine öff - tiich Versammlung anberaumt
werden , in weicher die Statuten zur Discassion kommen .

? Für SDnjentgen , welche mit Beginn der guten Jahreszeit zu bauen
beabstchltgen , bringen wir die Verordnung in Erinnerung , daß das Ab «
legen der Gebäude der Behörde sofort anzuzeigen ist , widrigenfalls
der Eigenthümer die seither erhobene GebSudeftener di » zu dem Monat fort «
zuzadien hat , in welch -m die Ai -zeige erfolgt ist .

? ( Verhaftet .) Vorgest - rn ist der Lthogroph Bauer aus Höchst
wegen des Verdachts der Theitnahme an einem Münzverbrechen in das hiesige
Kreisgerichtsgefängniß eingedracht woroen .
. . . ? Gestern hat sich em » rchiv «Beamtet aus Idstein tu einem
5ie (lgen SasthanS durch einen Pittolei schuß getödtet .

°IF güt MilitärAr - Wärter sind u . a . solgenbe Stellen zur Be¬
werbung ausgeschrieben . Sivilkrankenwärter im Sarnison -Lazaretb
| U Sitbben , 600 - fe40 Molk Gehalt , freie Wohnung , 1147 Kilo Steinkohlen82 Kloben Holz und SO Pfd . Petroleum , außerden die Ehefrau als Lazareth »
kochtn 12 Mark monatlich . — Ttoilkrankenwirter im Garnison -
Lazareth zu Guben , tOO - 840 Mark Gehalt , freie Wohnung , Feuer und
Beleuchtung ; die Ehefrau 15 Ma k monatlich als Lazarethköchin . — Bote
und Sxecutor beim Kö igl . Kreisgericht zu veuthen ( Ober -Schlesien )
810 — 1060 Mark Gehalt , 144 Mark Wohnungsgetdzuschub — Gefangenen -

'

Wärter (2 Stellen ) bei demselben Gerichte , 810 — 1060 Mark geholt freie
Wohnung , monatlich 180 Maik Mtethsentschädigung . — Bote unbSre -
cutor , sowie Gefangen en wärt er mit denselben Bezügen wie vor «

'

stehend , bei den Königl . Kreisgerichten Cosel , Sleiwttz , Hultschm , Kravvist
LandSberg , koslan , Lublin,tz , My - Iowitz , Reiße , Oder Glolau , Ovveln
Peiskretschau , Petschen , Pl -ß , Ratisoi , Rosenberg , Groß -Strelitz und Tost —
® l ' 6er bei der Direction der Arrest - und Corrections -Anstait »u
Düffeldorf j ? V00 Mark Gehalt ( steigt aus 1200 Mark ) und 180 Mark

n .
D ' iSle ' chen eine a us,ehersteile in der Anstalt

lu Munster , - Pvlizeisergeant bei der » etjojl , Polizei - Lireetion

flfi 12? e8 ihr Haupt mit dem gerötheten Antlitz lehnte
9eflCn bt “ — trotz des harten Lagers war sie

fänattye bald , breit trat der große Kropf an dem ran «

biec ^ “ 9e " 08n dem unschönen Bilde wendend ^ I
Brenelt plötzlich auf . f

unb Z
®

?
“ ' hin selbst will ich ' s hören, - flüsterte sie, „ von ihm selbst / j

tinanh, ^ A rtJt^ .
b ,^ nb ' trat sw hinaus auS der Hütte , unter die gegen - |^ ^ rrauschenden Zwerge der Tannen . |

fieIen S “ bJe “ au *te bae 6aar , bie langen , goldigen Flechten I
- dort

r
ÜVr ~

ac*en und Brust , sie achtete es nicht , sie ging vorwärts I
Sommer

'
n rC? b ° b sich das Dach der Sennhütte , auf der sie den j

e’s Erlebt von der graugrünen Matte ab . Wie mit Gewalt zog -*

,
® a lag es vor ihr , . das kleine Haus unter dem grauen ;« verhimmel mitten tu der großartigen, schaurig « Einsamkeit . Der 4

^ ^ Schlupfwinkel für de « MeraenwirthS Schätzchen in - neuliche Sturm hatte Planken nnd
'

silbst Steine vom Dach herabgeriffen ,rn dem schmalen Fenster glühte kein traulicher Herdfeuerschein , kalter
Regen schlug ihr in ' S Gesicht . Mechanisch öffnete sie die Stallthüre ,als müßten die Thiere , die im Sommer ihrer Pflege anvertraut waren ,
sitzt wieder ihr , die sie so wohl kannten , mit begrüßendem Brummen den
Kopf zuwenden , aber Alles war leer , und nur gerauftes Stroh lag umher
und die losen Bretter , vom Wind bewegt , klapperten eintönig gegen die
Wände .

L8“’ ll '
Was guckst Du ? "

fragte die Alte , die dampfende Suppenschüsiel
f ’

Jjuf den Tisch sitzend und zwei hölzerne Löffel aus der Schublade

r ~ s ’. meint , es käm ' Jemand -- *
'

Wer denn , der Huber etwa ? Hör , Dirndl , wart '
nicht darauf ,

n ttQr ja vor drei Tagen erst hier oben .
" —

ff « könnt ' der Mathias sein , dacht ich — er ist ein zuwiderer
5 Mensch.

" —

7 * 1 Rest riß ihre stahlgrauen , kalten Augen groß auf , und rückte unge -

7i
'

t balbig an der breiten Granatschnur , deren unechtes , plumpes Schloß den
B jfropj an ihrem Hals verdecken sollte .

„ Hör , auf den Mathias laß ich nichts kommen, - versetzte sie rauh .
Daß Du ' « weißt , er ist mein einzige Verwandter noch auf der Welt ,

und nicht schlechter als Andere — ! *

Sie hatte sich ein Glas selbstgewonneuen Enzianliqueur eingeqoffen
anb trank es ärgerlich auf einen Zug auS .

» Und mit Dir hat er ' s just gut und ehrlich im Sinn ’
,

" fuhr sie
fort, da « FlSschch- n mit der bräunlichen , würzig duftenden Flüssigkeit an
bat Licht haltend . Sie füllte und leerte das Spitzgläschen noch einmal

, Mü mir ? " fragte Vreneli verächtlich .
Die Me wurde eifriger , , 3a , mit Dir , und dankbar solltest Du

sew, wenn Dich noch Einer zu Ehren bringen will — an der Aussteuer
wirb’« der Sternenwirth nicht fehle » laffen - der Mathias ist ein
schlauer Bursch !

„
Vwn - li war noch bleicher geworden als vorher , der Athem stockte

ihr. »Ich hort Dich gestern Abend mit ihm flüstern, " sagte sie tonlos
- . hat er davon Etwas gesagt ? "

lachte . » Nicht gcrab
’ mit Worte » gesagt , Dirndl , aber die

M ist auch schlau , hab schon gemerkt , wie ' S die Beiden wohl mit ein -
-nbkr abgekartet und die Sach

'
auSgehen wird ! "

clne ^ nung der Wahrheit , einem scharfen
gleich durchzuckte der Gedanke ihr Inneres : „ er will frei von Dir

an den wüsten , den schmutzigenBurschen , den Mathias , hat er Dich«» geben — das meinten auch feine Worte damals ! "

R
® 1C b ^ e sich die Nägel ihrer Finger tief in das Fleisch — kein

.Mü kam über ihre Lippen . Ihre Gefährtin mochte denken , es sei gute
| M , bemannen Ding da einmal mit ihrer Erfahrung zu Hilfe zn kom -

” '
<roteJ ^ te nut der dürren Hand gutmüthiz auf die Schulter .

Dich nur mit dem Gedanken vertraut , des Mathias Frau' L “
x .

ben ' $ re
.
neIt ' Du triffst ' s noch gut genug . Bist denn wirklich so

U .V ? " ' ber Sternenwirth wird immer an Dir hangen , weil

tMi
° inmal ben Streich gespielt hat ? Nicht Spinnweben° wicht , als Lieb tn Unehren , als die Lieb eines Mannes zu dem

Madel , das sich , hm hingegeben ! "

. . .
" bete noch eine ganze Weile so fort , all '

ihre reichen Erfahran -

fnkr ^ " b , während sie rührig mit dem Suppenlöffel in die Schüssel
tzz

es sich schmecken ließ . Auch das Vreneli hatte mechanisch den

ihre sm
” n ben gerückt und aß , ihre Lippen waren so farblos wie



r
~ “ CDCr ’ •« W unsere - GoldgeldeS herrscht im ® «akuviel Jrrthnw , daß im geschäftlichen Verkehr die © olbßüdt nft J*8

RatBt und Klanglosigkeit znrückgewiesen werde » . Der Xiang «
to,rbm bit Stück , geprägt ohne zn alühem fob«Ä °"

und habe » Klang , werde » die Stück , aber geglüht , fo & V ^ M » * !
9 “ ? foT Di « schöne gelbe Farbe erhalte » die Stücke buiÄ * ®' Ttl
B» b Kochen in verdünnter Säure , die räthliche » jedoch sind Itfl

*
ald | t Zerlegen gewesen . Der Gehalt an sein «Selb 4ft 9 1

röthl -cheu , wie bei den Grauröihlichen ganz gleich . Die Klauoli >f>̂ !? ^ s « K
auch sehr oft von « einen Riffen oder Blasen im (Selbe her w Ä ,» eb «t bie Klanglosigkeit noch auch die Farbe eine Gewähr für die Sil» « # 6« , ob di . Stücke echt sind , kann man sich sehr leicht LgM « 9
Prozedur überzeugen . Wiegt men ein 20 -Markstück so muß ei -

w

Bi
t»
h<

»

I

ffi
® ab,eum 20 Zähre alt , als er sich zufällig in wGesellschaft disputireuder Spi . ßbürger befand , in deren mit

h *
’’s

a
strsuhtti « Gespräch er wider Willen gezogen wurde . Ei » scher«

behhnt . g »
tet *eLne U" gereimte Meinung mit großer Hitze verchÄtz*? ** b ' N »hm widersprechenden Börne verschiedener tinS^ utdrücke , ja , er vergaß sich soweit , daß er ihm mit lauter eite: Herr , Sie wagen es , mit zu widersprechen ! Uz

? ,
*$

,
m 3h " o Jahren befand , da war ich in solchen Sachen noch ein tety® ta \ ' n 6,e U lehr gut consermtt ' , erwiderte ihm SBötrnü® n Bonmot von Rubinstein macht in Wien jetzt die Ä

E,r ei.. fnm ? 61,6 ^ ,Si \ eniro,lt ' « ' t der Rubinstem von e
°

nem 2 -könnt war . bistürnte ihn . an einem bestimmten Abende beicht
m h1«

1
*

1 ' ^ krnstier erklärt « seine Ber . itwilligkeit , sie zu besuche »
sich ledoch vor , den Abend selbst bestimme » zu dürfen . -

tV.
'

».
Unwibeifiehliche , » bebaken Sie , eetebe an diesem Abende ß»Sie den Bckerbauminister bei wir . ' — - Bin ich denn ein Rmdoieb K

R » bin » ei»
' Ünkn» 1 .

" ^ H " rn « «lege ? sein sollte ?» anÄ
Nudinfiein und verlreß sie zur selbtgen Stunde . . . .
g,

~ »® r schwere Geschütze .) Der CapiMß
Vereinrgtm Staaten , Totten , ist der Erfinder eines neuen Pulvers , uMb,e verkündigten Resultate liefert , einen sehr u-WFortschritt der modernen » mllerie dartzellen könnte . Es besteht aus JIMbl ' el ' ‘!niÄ‘ tn von Schießwolle enthalten , welcher mit gewähniichew @iW
pr » ver überzogen ist . Diese Mischung ist leichter als gewöhnliches SM
Pulver und erzeugt ein « « ' / , Mal größere Wirkung . Der Dmchmeffir ®

18 Millimeter und der totale Dmchrneffer des aarnen Äml
?.

6 Sl8,m <, ‘rV ? .u * b,n bisher angestellten Bn suchen glaubt
^

man schiltst

anbtt eul
'
übem

b “ 6tibm e * bp ° nitn chemische Wirkung off »

551 « «rigte nun dem Gefreiten den Threndeaem den
°
77

°
i77 —

Solingen erhalten hat . Diesen Deaen kannte ad » .
und er erzählte dem Kaiser , daß sein eigener Batet eg

^ oS1 ^ ' h® eSe ? 9e
* rt8rJ “ ^a Kaiset äußerte seine Fteud « darüber ? ' ? "^er fich noch huldvollst einige Zeit mit dem Mann unterhaftenba ^« ^ "

. p " sönttch iwet Zehnmarkstücke ein . Im
'

» lerandü
g

" S " ?„ jr 2 - t ” *

» eher bie Klanglosigkeit noch auch die Farbe eine Gewähr für bie uLulDarüber , ob bie Stücke echt sind , kann man sich sedr leiwt h«»*
Prozedur überzeugen . Wiegt men ein 20 -Markstück , so muß e,« ramm und das 10 Markstück vier « ramm , vergleich man « »

'
« » "

einem anderen von gleichem Werth , so muß es gleich groß und , Iê
L K - >° - » deres Metall steht in Stärke , in Größe und « d!

“ * " " • *' * * » Ä

ment über dies « Musikseste wurden in Folge der gepflogenen BerhaM ^
amkD « rn *

E " ®kand , Rußland , Spanien , Italien , B - Î Ä
ftnfift ? « fit w

« »» n , die folgenden Bestiwmün,» !
Mr di . Produktionen stehen zwei Säle im Trocabero -2 !

unentgelditchen Verfügung , von welchen der große Festsaal 4762 giui
fn IUi

.n,eV' f° 8 ' Konferenzsaal beiläufig 500 Plätze kaßt . Eie $ tobS
i1°

n lut DageSzeit in den Rochmittsgsftunde » fiattfind ^ Ä
Ä i«t nur gestawt , so weit es sich um Werke lebender Eo^ Zuotionole Musik zum Bortrage zu bringen ; die Werke tntaS
sühn werden

" " ltbtm ohne Rücksicht auf Nationalükich

zu « reunschweia , » nfangrgehakt von 1200 Mark und 150 Mark Wohnungs .
S«N>, frei « Uniform . Außerdem eine Anzahl vriefträaer . . Postvack . e -
sräger -, Bahnwärter , und Weich/nstellet . srellen

'

ÄttufU Theater . Esggeerte .
t « sbaden , 13 . März . ( Königl . Schauspiel . . ) « e« «rn

l *^ ?e
et^ Stadttheater in Frankfurt als . Petruchiö

"

!» tb
°

ou * Eut .
'
in ^ b "

«
ast b^ oon Shakespeare mit Erfolg ; gleichzeitigtiat auch Fräulein v o n Ernest neben ihm aU . Eatharina » auf « ft« biese Darstellungen noch näher referiren .

- baden , 18 . März . sEurhauS . I . Dir . ktions - Eouc - rtr
' 7IÄ ' n Directionä Coreerte hat durch daS am ver -

k . , lnen Montag angeführte ein « glänzende Eröffnung erfahren einerseits
Ä gkwädlte Gesanges : Solisten , anderseits durch die Ausnahme des

“ ‘
a

^61 “
» i7ten8 bis . Eäcilien - Bereins ' . Die Erst .genannten baten im ersten Theile des Eoncertes je mit einer SesanaeS -

/ uf . Fräulein Sartorius von Köln sang , ® aS Glöcklein im
ftt ® ^ nt.

9Qnt e ihre Stimme besitzt alle Eigenschaften , um schönSinne genannt werden zu können ; «in . gute Auebtlduna derselben

.
8
«

d, ^ tn ^ Ott \ a8e V " Sldditn Charakter .
"

Fräulein Ni - then
"

8 ° ” ^ öln , fang das „ Misere “ von Martini . BorangegangeneKrankheit , wi . wir vernehmen , ließ fi . nicht ohne sühlbare Ermüdung Übetcht sonst edles Stimmmaterial vetsüzen . Herr Wolff , Ovetnsänaer au «Hamburg , trug die Tenor Arie . « onde der Rreunbteaft * au « Shn„

m * «
" musikalischer Feinsühli - keit vor . Di « Stimme ist trotz

^
eines

.
Einklangs von HolSton außerordentlich zart und wohlklingend . DaSmater touibe untft Herrn b ’ Sftct ’ S 8 - ttnna ölamnnU « »if

® «t klassisch « Text des „ Stabat mater “ hat schon seit SaftfltinaoDe kirchlichen und selbst viele nichtkuchlichen kondichtet biS aus Rossini^ gezogen . Demselben eine neue Behandlung abzugewinnen , ist darum ein «
Y ? « e Aufgabe . Eouv , hat den kirchlichen Ernst unb bie @ tr7n« b «
in

°
eMer

"
se^ aiücktt * !n A' ’

!
' ” ® tfömatt der guten modernen Richtung

»
“ " ' r

. Durchbringung zur Anschauung gebracht ; fast jedexummer seines „ Stabat mater ist geistreich und sür den fcSiet ftfleinh

®nf ( mMen« m denbettiffendensöliwie
SW . JJ * Schönheit , Egalität Und Correktheit des BorttagS ausb Ester , der , wie immer , so auch hier , einen eisernen Fleiß auf m »

SÄ ’
.MkL7L ÄÄS " " M

b " t8 ® albtnbnt8 und Ihrer Ersucht der FrLn Gräf ^ voü8 ) a 1 b e t h ° t ( f ncmbafte Summen zur Besb eitang ber Unkosten bet !
Beranstaliung zur Bersüguug gestellt worden . Die tollet Nachfrage sollwie mau uvs gltichzertig mittheilr , eine avßerordeuilich rege sein so daß wir
M

“
,toa nod > « ' si ' " ' - ' Nden «nemiften mtchwö ,st« möglichst bald mit Eininilekarien zu versetzen .

w '

Aus d - M Striche .
. , x dbrstand dei Lehrerveteins ber Pronin » Gackken
b°

.
k ben Landtag eine Peuton gerchtet , bie Regierung ouf ^ forbetn

M erlösen
" ® otetWR8 ; URb PenfionSgesetz für bie Volisschullehrer Preußen «

ffiageningen allein ca . 6000 Str . Rohtobak nach Demschlanv verladen ,

( Ei « gesandt . )
Nächsten Sonntag veranstaltet der Katholische » infie « * « Ü

wobl
"

üms° mebt
"

« ?b?
^ ' "

s
" ' T PassionSbildem , von welchen

<
msn ft!

nwsomehr Gediegenes versprechen darf , als v « schieden « Weibnat »
AdendiUnterhsItungen ( lebend . Bildet au « dem Leben ' Vfu ic ) »ur ffleeW
ö ” tob " 8 bergen . Gesellschaft für derartige Veragstaüun ^ st
Ium Oeft ?t . n ft *?

e? ’
m «

$ tm stalholischen « irchenchot ist daher fio»
jum Oefttren in diesem Blatte lobende Erwähnuna »u Tbeil oewordck
namentlich bei feiner Hauptaufgabe , der Hebung

"
des « irchenaV

di « ih
°
m aebühuKbe18»

t
„ fitteln 8ttabe bei f‘ ineR ® «meinbean8e ?ör .geH » »vi « ihm gebührend . Anerkennung ; wenn auch bei aeselliaen » uffübrunef *

tbeiI «Cbem
<
Sfn»n» h

üb,tfüUt " « en und der Verein ? welch » gröft »

un ^ « ^ u^ .
" °

s
’ ^ !" ,ib«nden - und « rdriterstände ongehöit , für seine 8 ^

»
"XkÄ brtoftnt wurde ( bet Reinertrag floß stets Wohlthätizkeä»

w ?nn
'

sich
'

au »
°

dft ^ '
. ^ Ä ^ " ’

-a
" ^ bte »rößte Genugthuung bewM

1
’2 bie katholischen Semeindeangehörigen ress . Familien

-r,1 [̂ er ° lS bisher an den Veranstaltungen beth . iligen würden

Srrmitote # .
„ , 3ot Fiur der Kaserne der 2 . Compagnie des Äaifer Hiewnh «r .
fflftä ?*

#
*8 ’

s,
Berlin wird in einem schönen an ber Wand angebrachtenGlaskasten als eine Art Ehrenwoffe des besten Schützen ein Gewebt auf »

bÄft,it »
Wd * em * " s° " - " mal bi ? » ,

"
duAemacht

ft
" ' E ° r Kurzem hat nun Jemand bieses Gewehr in einem Gedicht be -

N ' " ^ " b das bttieffenbe Poem dem Kaiser gewidmet . Die « brachte dem
hta »athnb i

die Gewehrgeschichte wieder in Srirfterung und erbobei Jben Wunsch aus , dieses Gewehr noch einmal »u feien » m
Ehender

"
? 6ff ^ P ° 8 ?”ut ? ea demzufolge der Hauptmann v . Lmdiquist , der

S -tlld -u
’ 2 . Compagnie des Alexander -Regiments , beauftragt , den besten

bewußten Gewehre dem Kaffer vorzuführen Da ab »
obenelwSdeif «^ e n Grenadier Steinbach , dessen Name auch unter dem
sowV ^ m

^ Leit °
«7

°^ X? ia ^ l - b -ickiich sich auf Urlaub b
'

findtt ,
sich von dem

"
enannt

^
<n 6ek ? eMÄ »“ Ä Der Kaiser ließ

muß wohl mit btnsLift ^
’
v ? I« '" « tliche Gewehrgriff « vormachen und

leutseligster , liebenkwürbwst . r
" | em ' ba “ darauf in

fragte , woher «« s,z
Weise sich an den Mann wendete und zunächst-

y . mf lul
‘ '

.
atl L ' chtenfels zur Antwort . Der ,: 8 Ht i Seoeueutzerg ' stp« H,s . « uchhrn -fet « rr Mertabeu ^ -



ss*

im Rambacher Gemeindrwald Johanttesgrabe « und

Kol

36
33
15

2
21

105
150

2225

1 )
2 )
3 )
4 )
5 )
6 )
7 )

Alles

zu

Wagnerholz

geeignet ,

*
® SUn , den 5 . ^ 1878 .

^ , VI

Holzversteigerung .

is . Märr l . I . Vormittags 10 Uhr

Ln w ?em Malischen Walddtftritt Eickbach R - . 49

Mtd 56 / Schutzbezirk Wegen , folgende Holzsornmente öffeMlich

mMetend versteigert , nämlich :

4 eichene Srämmchm von 0,50 Festmeter ,

93 birkene » „ 16,73 „

3 Mstern von 0,18 F -stmeter ,

7 Stück hainbuchene Stangen I . Classe ,

„ birkene Stangen I . Classe ,
II . „"

hainbuchene Stangen III . Claffe ,

Raummeter birkenes Scheitholz ,
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„ buchenes „

„ birkenes u . erlencS Prügelholz ,

Stück buchene Wellen und m .

„ gemachte Wellen , darunter 256 Gebund Deck -

Da » Holz lagert am sogenannten HerrogSweg Wd ist sehr

“ SStt . Mq 1878 .

349 _________
" HnM -

M « d l « P h « * » « » * ” * • *

* * " **
Edwardürah ,

19S M - rkt » r » N - « <» m

Chamtmflnere
I ^onis » » derer ä Reims Carte Manche Mk . 7 ,

Veuve ClIquot - PoBsardln
1

. . . . . „ 4,50
^

Ffo

^ '
Aechtheit garantirt und empfiehlt

f - t « Hücher , WilteMratie . ;

.—
-- -

Edictalladung .

fih,r da » Vermögen der Anna Dissel zu WieS -

; ; ,chdem ConcurS erkannt worden ist , wird zur An -

Mbtn « (WJy
» «

{ dinglicher Ansprüche Termin aus
„ MNS sowohl permmny

Bormittags 9 Uhr an I 395
--------- ---- ---

Zimmer Nr . 81 , unter dem « echtsnachtheil de » ohne I n 1 * . TlAfo !
KmchlSstelle. Z

Brärtusiv -BrscheidS von Rechtswegen ein - 1 . ■ - < ikP/lT ! . ■* « jg

L ? SchL L ' Ä » L - d -
I .1

Vom LS ® tar z e . a »

। Anfang der Table dhote

! um 1 Uhr « 3511

Beilage zum Wiesbadener Tagblatt .

» oimeritea » « 1 * . Mär ,
* g ? g .

„
Thuringia

“ In Erfurt ,

jener . - unb Lebens - V ° rMrun « s - Mllschast .

* e « tu . ( e ,

Goldstein : . , , , .

14 eichene BauholMmme , 43,49 Festmeter haltend ,

2 buchene Werkholzstämme , 3,14 „ »

63 Raummeter eichenes Scheitholz ,

24 „ dergl . Prügelholz ,

200 „ buchenes Scheitholz ,

167
"

dergl . Prügelholz ,

3000 Stück buchene Wellen und

8 ) 103 Raummeter Stockholz

Stammholz gemacht . Bemerkt wird

* “ ¥ » * * ^ 5
I guter Abfahrt . Der Bürgermeister .

Rambach , den 8 . März 1878 .
Wintermeyer .

Rohen Cato p ° - ra - 1 “ 10 '

gebrannten Cato p » » 1 Mk 401

Prima sOuaUtät Gier

5 M ? p » 100 eie » , . »

I Q9A1 ----

I - La « miitog . ? » w 4 * ,b %
I Börner » Bader , Michelrbng v .

Curhaus zu Wiesbaden .

Montag den 18 . März Abends 8 Uhr :

Achte und letzte öffentliche Vorlesung
im grossen Saale dee Curhauses . ,

Herr Professor Gottfried Kinkel aus Zürich .

Thema : |

„ William Hogarth , der Sittenmaler und die

Gesellschaft seiner Zeit “
.

Eintrittspreise : Reservirter Platz 2 Mark , nichtreservirter

Platz 1 Mark 50 Pf , SchtHerbiUets (nicht reservirt ) 1 ^
Billet - Verkauf auf der städtischen Curca .sse unn

der Ab ende ässe . Städtische Cur -Direction ■ ? • H ? --

Holz - und Stammholz - Versteigerung ,

« reitaa veu 15 . und « SthigenfallsSamstagde »

lS ? - . Mts . , vormMags 10 Uhr GUfaugsud , werden

Edictalladung . ,

o . ,rSg . Vermögen derWrinhSndlerS Georg Gaur . I

etofibtm über da »
Aiafrx » ia der ConcurS erkannt worden ist , I

Sonin auf MMwo «
Nr . 31 , unter dem Rechte - 1

3340
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M - eSMsir r N « .

Immobilien ^
KapitaUrn M

Ein Haus zu kaufen gesucht ,

Mer 2 . 702 in der Exped . d . Bl . abzugeb - n . 3527 gaffe 2 . . nrx . SUrtttno 3482

LV , gut rentables Haus mit Thorfahrt , Seitenbau , großem - GksUchL Cttie tNglyche B0NNt ,

2072

die im Nähen sehr gewandt ist . zu größeren Kindern Humboldistraße 10

Karlstraße 34 wird ein fleißiges , braves Mädchen gesucht . 3483

Ein gewandter Bierkellner gesucht Marktplatz 11 . _
3487

— " in ein hiefige « größeres Geschäft geflM .

Dienst und Arbeit
(Fortsetzung aus dem HauMatt .)

Lehrling
3048 i mit den nöthigen Vorkenntnissen in ein hirfigeS Maaren - und Ver -
v 1 ’ -- - *** * * - *• r . . Jtx OYX̂ O t — 1 kU JovU

Wohnungs - Anreigen .

(Fortsetzung a » S dem Hauptblatt .)

Gesuche :

Z « w 1 . Oetober » . « -

wird auf co . 8 Monate zur Mieihe gesucht ernt gut möblirte Woh¬

nung von 5 oder 6 Zimmern und Mitbenutzung einer Küche .

Offerten mit Preisangabe trab Lit . A . B . 3 nimmt die Expedition

dieses Blattes entgegen .
d4 * b

Personen , die sich anbieten :

Eine reinliche -Frau sucht Monatstelle . Näh . Dotzheimerstr . 16 .

Zwei anständige Mädchen suchen Stelle als Zimmermädchen in

einem Hotel . Näheres Römerberg 19 .

Ein Mädchen au , guter Familie , das längere Zeit in « mm

Weißwaarengeschäst thätig war , sucht eine ähnliche Stelle . Näheres

in der Expedition b . Bl .
Eine unabhängige , anständige Frau , welche die Pflege der Rtnbet

von Klein auf versteht , wünscht Stelle als Äinbetftott oder

sonst irgend eine paffende Stellung durch Fr . B,r3® ”
g [

Ein junger , vexhetmtheter Mann mit gutem Zeugniß sucht Stelle \

M Wp einer twM hem, . MH . Expedltian . 3851 .

Angebote :

A a r st r a ß e 7d eine Frontspitz -Wohnung auf 1 . April zu berat . 3455

Dotz hetmerstraße 2 ist der 3 . Stock sofort zu berat . 2977

GeiSbergstraße 8 ein möbl . Parterrezimmer zu berat . 2886

otnettoea 10 ist das Hintergebäude , enthaltend 2 Zimmer ,

1 Kammer , Küche und Keller , an kinderlose Leute zu berat . 2229

Hellmundstraße 7a , Parterre , find möblirte Zimmer zu der -

miethen , am liebsten mit Kost an 1 oder 2 Gymnasiasten . 3424

Langgasse , Ecke der Schützenhofstraße 1 , ist ein Logis von

3 Zimmern , Küche , Keller und ein Logi » von 2 Ammern

Küche und Keller auf 1 . April zu vermiethen . ,
3514

Metzgergasse 8 ist ein neuhergerichtetes LogtS zu vermtewm .

O r

^
ani utfh aße 19 ein freundl . möbl . Zimmer billig zu berat . 3381

Walramstraße 35b find mehrere Wohnungen von 2 und

3 Zimmern , Küche und Zubehör , fowte die zum WirlhschastS .

betrieb eingerichteten , auch zu jedem anderen Geschäft paffenden

Parterreräume zu vermiethen . Mheres tm Hause bei

A . Brandscheid . 3492

Zwei elegant mbblirte , ineinandergehende Zimmer an einen einzelnen

Herrn oder Dame zu verm . Näh . Mauergaffe 6,1 St . r . 1634

Ein Zimmer zu vermiethen Schwalbacherstraße 23 , Hinterh . 3387

Möbl . Zimmer an Gymnafiaste « zu vermtethen

Näheres Oranienstraße 16 , 2 St . 2749
’

Eine Mansardwohnvng von 8 Stuben und Küche zu vermiethen

• hilenenstrsße 13 . fickl

A0 SÖtMt i Ein reiMches Mädchen auf gleich gesucht Neugaffe 11 . 34
^

6

welcher mir den Thäter , drr in der Nacht vom 11 . > Eine gewandte Verkäuferin , welche geläufig französisch spricht ,

sük DenMg -
in meinen Garten und in meine Treibhäuser \ wird in ein feines Geschäft gesucht . Franco - Offerten unter Lit .

auf ben a • o
boi,t fcie sR0 | etl | Comelien rc . theils entwendet ,

;
g . g . 102 nimmt die Expedition dieses Blatter entgegen . 3404

ÄSaft zerschnitten hat , so nachweist , daß ich ihn gerichtlich t Ein ev . Mädchen , dar gut bürgerlich kochen kann , wird aus
theilr frevelyasi {

Blumeustraße 5 . . „
3372

belanflttt Albert Townsend , Sonnenbergerstraße 47 . I Ein braveS Mädchen auf 1 . April gesucht Oranienstraße 10 . 386 '

3245 ■ 11
j Ein Wittwer sucht zur Führung seines Haushaltes sowie zur

j Pflege feiner Kinder eine erfahrene , zuverläsfige Person nicht unter

? 36 Jahren , auch Witiwe ohne Kinder . Näh . Exped . 3512

Ein Mädchen wird für einen leichtm Dienst gesucht . Näheres

Oranienstraße 23 , Parterre . 3478

Gesucht zum 1 . April ein braveS Mädchen , welches sich lebet

- >i>f und Garten ist unter guten Bedmgungen zu verkaufen . Näh .

Feldstraß ! 15 .
17578

Immobilien - Gescbäf ! • — - - .

LemdhLuser verschiedener Größe , Etadt - und Geschäfts,
'
r Jj ^ hrling Nähe

"
eS Expedition .

wÄ ' Ä «
“

i « * s I
® ” “ * * SSSÄÜSÄ « • »

p verkaufen . Näh . beim Etgenthümer W . Lang daselbst . 29 - 0 . gjn Sch « eider - Lehrli « g gesucht . Näh . Exped . 3311

Billa in Bt - brich ,

dicht am Rhein , mit P/i Morgen Garten , zu verkaukem s
^

Eine
^

ante

"

Wirthschaft ist mit Inventar zu verpachten . : sicherunge - Geschäst tzesucht . Wo d sagt bie Exped .

Räh « eS EMditim .
8495 Ein Schlofferlehrling wird gesucht Hochstätie 4 .

6ine gangbare Bäckerei ist zu vermiethen und kann auf Wunsch -

sozleich oder später engetreten werden . Näh . Exp -d . I

Ein Garte « am Walkmühlweg ist zu verkaufen . Näh . Exp . 32i2

auf alle Werthgegenstände Grab - nftratze S . |
F . Weimer . 1084

Ein Kapital vo « 15,400 Mark auf gute Nachhypotheke

| H leihen gesucht . Näb . Exped . 184

70,000 Mark find ganz oder gethellt auf Hypotheken aus -

zuleihen. Off . unter L . R . 7 nimmt bte Exped . entgegen . 1788

Für Kapitalisten !

Gelegenheit zur Capital - Anlage gegen gute Hypothekett in i

Mainz und Provinz RheinheZe « . Gefällige Offerte
^

unter

F . K . 7769 an die U « « 0Ne - « - ExPediti - N bon » . Frenz

in Mainz .

Solide Nachhypotheken und Kaufpreise
werden zu übernehmen gesucht . Näheres Expedition . J097
ME « k auf Gold , Silber , Uhren , Wettzzeug rc . bei Hebert

ÖIClV Pieck , Metzgerqaffe 21 im Rebenstock .
_______

3



WiesSadenr * LaghlM

tllenberg i« Wirsbadw .

k

» Bitte , Excellenz, mir so viel Takt zuzutrauen , daß ich mir nicht
erlauben würde -- «

glaube Ihnen / fiel der Minister schnell ein , „ allein es wäre
doch besser , wenn die „ Excellenz "

auf dem Theaterzettel fort bliebe ,

thun ? " —
" mer *

' ° ^ne » Excellenz« würde am Ende dieselbe Wirkung

„ Wie Excellenz befehlen ! " —

Wie marr zu Stoffen kommt !
Bon R . Hahn .

Möblirte Familien - Wohnungen • meiner ftüheren Carriöre und

Villa „ Germania «
, Sonnenbergerstrasse .

1 W' ----- "

^? aum acht Tage waren in ' s Land gegangen , als ick
I meiner früheren Carriöre und in Anbetracht der vielen freien
| die meine Beamtenstellung mir gewährte , auch schon den kühnen
t faßte , tn meinem Bureau wieder Komödien zu schreiben . Ein

"

manuscript ließ sich, bei etwaigem unverhofftem Eintritt Sr
ober der Herren Geheimen und Nichtgeheimen Räthe , ja sehr l

'
eickt

bu mein Pult bedeckenden Acten schieben . Au schönem starkem
"

mbenschwarzer Tinte und zart geschnittenen Gänsefeberu warburchausk ^ .
'

Mangel , alle Requisiten zum Schreiben waren also in reichem Mabe nZ
tauben , nichts fehlte , als - ber Stoff für bie zu schreibende ConMAber wo ben hernehmen m biesem Vorzimmer Sr . Excellenz ?

Bereits lag ein Dutzenb Febern zerkaut vor mir , habet aanre
mit Schnörkeln bemaltes Papier - als Zeichen ber langen Weile ou
° es Kopfzerbrechens . Schon hatte ich mich in ben Gedanken ergeben u
eine Ministerial - Canzlei doch wohl nicht der geeignete Platz sei zum Aui
suchen von dramatischen Stoffen und Figuren , als eines Tages unett
hofft und ungerufen , wie ein reines Gluck , — eine Figur bei mir ein
^ u " deren Bekanntschaft mich selbst der selige Jfflaud beneidet haben
würde . Man stelle sich einen kleinen , grauköpfigen Herrn vor , in einem
Mack , der mindestens fein 25jähriges Jubiläum hinter sich, und dessen
breiter Kragen viel Aehnlichkeit mit dem Kummet hatte , welches den
Pferden auf dem Nacken zu sitzen pflegt . Auf den Schuhen glänzten black
geputzte Schnallen , wie man sie zu Anfang dieses Jahrhunderts getrauen
gaben mochte , und die weiße Weste schien zugleich die Stelle einet Leib¬
binde mit vertreten zu sollen , indem sie, mindestens eine Viertelelle unter
bem Frack hervorragend , ben Leib vollständig bedeckte . Des alten ßerrn
Gesicht zu erkennen war erst möglich , als er auf meine wiederholte Ein.
labung sich meinem Pult bis auf Schrittweite genähert hatte , ba in Falze
der wiederholten Verbeugungen fein Kopf in dem Kragen -Kummet M -
ständig „ Versteck " spielte . Endlich schienen bem mehr als 60jähriM
Rücken bie wieberholten Krümmungen benn boch zu anstrengend za
werben , benn ber alte Herr entschloß sich, mir sein Gesuch an das Hw
W legen , „ ihm bas Glück verschaffen zu wollen , Sr . Excellenz bem Hem
Minister ein Gesuch persönlich vortragen zu bütfen " . — Vielleicht cm3
Dankbarkeit , daß ich ihm erwiderte , seinen Wunsch zu erfüllen , und im
Verlauf unserer Unterhaltung zutraulicher geworden , gelangte ich itt
Kenntniß seiner Biographie , und 24 Stunden darauf befand sich dich
Biographie in Gestalt eines einaktigen Lebensbildes in ben Hände «tttatnoÄ X . .. Cy?.. . . t « m •v , . — „ . . . ..

3 » vermiethen
von Mitte Mai an das Haus Sonneuberger »

ftraße 11 (möblm oder unmöblirt ) mit
Stallung und Remise , sowie 1 Morgen Garten .

Näh . Sonnenbergerstraße 13 . 2059
<£ fa Saaetplafc / unmittelbar an den Bahnhöfen (zum Kohle » '

geschaft sehr geeignet ) , ist sofort zu vermiethen oder zu verkaufen .
Näheres tn der Expedition d . Bl . 3408

Ein Keller , 15 Stück haltend , gleich zu verm , Nüh . Exp . 550

BMs Gnrtenftrntze AK ,
in der Mhe des Curhauses , Aamilienpenfion . 654
Mehrere junge Mädchen , die die hiesigen Lehranstalten besuchen ,Nnd - n m einer gebildeten Familie unter günstigen Bedingungen

freundliche Aufnahme . Näheres Expedition . 3069
Zwei Schüler einer hiesigen höheren Lehranstalt finden in einer an -

stündigen Familie vom 1 . Januar an gute Pension . Näheres
in der Expedition d . Bl . 15833

So blieb denn auf ber Dresdener Hofbühne die „ Excellenz " aus
dem Zettel auch wirklich fort , ohne baß ich zu beklagen gehabt hätte , ben
Erfolg des Stückes dadurch geschmälert zu sehen . Dieser Erfolg war es
aber auch , der mich später veranlaßte , bie Stellung eines „ Königlichen
Pensionsberechtigten Beamten " toieber aufzugeben . Mein alter Kopf hatte
sich ivieder einiges Vertrauen bei mir erworben unb bann — meine gute ,
™

e Ercellenz war gestorben ! Vielleicht hätte bie n e u e Excellenz bie
Eanzlei nicht für ben geeigneten Platz für ’« Comöbien »

erkenne
.
" to ° Een' QU$ s° ll es , wie ich mir habe sagen lassen , nicht

in das Reffort eines Canzleibearnten gehören , seine Collegen zu bramati »
ftren Mag bem sein wie ihm wolle , ich habe alle Ursache , ber Justizrnini -
flerial - Canzlei dankbar zu sein , denn dort fand ich ben Stoff zu „ Im
Vorzimmer Sr . Excellenz "

.
_____________ ( Tribüne .)

fiir die Herausgabe veramwoMq ; tzonis

„ Königlicher pensionsberechtigter Beamter ! "

Eine solche Stellung hat viel Verlockenbes ; besonbers für einen
bramatischen Schriftsteller , bem mit jebem neuen grauen Haar seines
Hauptes bie Frage immer schwerer aus

' s Herz fällt : was wirb ans bir ,
sobald bem alten Kopf bie Gabe ber Erfindung abhanden kommen sollte ?

In Folge dieser Betrachtung entschloß ich mich über Hals und Kopf ,eine Stellung zu acceptiren , bie mir durch einflußreiche Vettern unb
« as - ri vermittelt würbe . Ich hatte bas befonbere Glück , in bie Justiz .
Ministerial - Canzlei in Dresben als „ Königlicher vensionsberecktiater f _ « ----- — — — - — v ..... ..
Beamter " eintreten zu können unb in unmittelbarer Nahe Sr Ercellenr ’ unvergeßlichen Freundes , Bogumil Davison . Das Lebensbilb
des Herrn Justizministers arbeiten zu dürfen .

J ■ l i | betitelte sich : „ Im Vorzimmer Sr . Excellenz "
.

Der Fall , baß ein „ Wilder " auf diese unerhörte Weise , bas heißt . I . ^J8 ® e> ® f « üenj ber Herr Justizminister einige Wochen später it
ohne btefe Stellung erst von Stufe zu Stufe erklommen zu haben , so mir I meJrl . ,

lteau tlut ' " andte er sich mit ber ihm eigenthümlichen Sieben ««
nt * t8 ' ^tr u ' chts in eine Ministerial -Canzlei hineinstürzt , war bort gänzlich - lvurdlgkclt an mich mit ben Worten : „ Ich habe heute in ben Zeitung !«
neu unb würbe mir sicherlich von Seiten meiner neuen Herren Colleaen I 8 ,

?en , baß am Hoftheater ein neues Stück von Ihnen zur AufführM
bie schiefsten Gesichter zugezogen haben , hätte bie menschenfreundliche l gelangt . Wie ist doch der Titel ? " -
EkEenz nicht durch ein paar vertrauliche Winke an ben Canzleivorstanb | » 2m Vorzimmer Sr . Excellenz ! "

entgegnete ich . —
bafär S^orat mCtn @ntr6e Au ebnen

f
. @ « " 3 Recht ! - Sagen Sie , - es ist doch keine Anspielu - g2n Folge dieses Winkes von Oben verkehrten denn meine neuen 8 auf hier ? " —

Herren Collegen nut mir rote mit einem Ebenbürtigen und ließen es bei
einem mitleidigen Achselzucken bewenden , als sie zu ihrem Entsetzen

S1 £ anb ^ rift weniger „ Canzlei " als vielmehr eine
kaügraphische Mißgeburt zu sein schien .

-
Es war an einem Novembertag des Jahres 1869 , als ich zumelften Mal bte Räume betrat , bie mir fortan zu einem täglichen acht -

ffünbigen Aufenthalt angewiesen waren , um meine Thäligkeil als „ König -
^ ufiousberechtigter Beamter " entwickeln zu können . Diese Räume

hatten glücklicherweise nichts von ber bekannten Unfreundlichkeit einer
ft ® * Acteustaub und 36 Grad Röaumur Ofenwärme : im © egen «

ÄifLMtn,ebh5e SI “ ufe ' der zum freundlichen Arbeitszimmer nur bie

znaleick d - n E/eganz unb reine Luft aus unb hatte
BeherUcker daß ich alleiniger unumschränkter

war . Rechts führte eine hohe Thür in einen kleinen

BerÜts uack sL s ? T cbe ” fotd )e in bie Aparkements Sr . Excellenz.
beamteräi6 6?nfrbs - T ' “ ? Wirksamkeit als Ministerial - Canzlei -

eigeutlich bei UnÄuElcken A
"
T “ b ° 6 mciu

bereitliegende « rten S ^
te

Haushofmeisters war , bem es oblag , schon
u " d

enerQAin .« ^ . i » - Gebern -
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